
Ein Film von Arno 
Oehri 

Am Sonntag, 10. August, um 21.30 
Uh prasentiert Arno Oehri im Glas-
haus beim Restaurant E-labsburgWid-
nau eine seiner bewegenden Filmvor-
führungen. 

«Der Berg, das Meer und die Wun-
de» heisst die einstündige Filmdoku-
mentation von Arno Oehri. Der 
freischaffende Künstler, der 1962 in 
Liechtenstein geboren wurde, ist in 
seiner Seele ein Nomade. Arbeitsauf-
enthalte, Performanceprojekte oder 
Ausstellungen führen Oehri immer 
wieder für längere Zeit ins Ausland. Er 
sucht den Bezug zu den verschieden-
sten Menschen und Kulturen, die er in 
seinen Filmen den Zuschauern ver-
mitteln möchte. 

Es sind die Grenzbereiche, die Oeh-
ri interessieren, das längst Vergangene 
und das ganz Aktuelle. Von den Natur-
wissenschaften über die Alchemie bis 
zu Religionstheorien, zur Philosophie 
reichen seine Untersuchungen. Der 
Künstler setzt sich nicht nur male-
risch, sondern auch in multimedialen 
Performances mit seinen Arbeiten 
auseinander. Klänge, das gesprochene 
Wort, das bewegte Bild und der schau-
spielerische Aspekt sind dafür Mittel 
des Ausdrucks. 

«Der Berg, das Meer und die Wun-
de» entstand im Anschluss an eine 
zweimonatige Reise auf einem polni-
schen Schiff, von Genua nach Buenos 
Aires und wieder zurück. Der Film, ei-
ne künstlerische Aktion, erzählt halb-
dokumentarisch von Käpt'n Niwinski 
auf Seereise, wobei nicht der Käpt'n 
oder die Seereise wichtig sind, son-
dern die Beziehung zu Kultur und 
Mensch. 
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